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14.02.2022	 Restmüllabfuhr	
14.02.2022	 Biomüllabfuhr	
17.02.2022	 Männergesangverein Jahreshauptversamml.	
18.02.2022	 Wertstoffhof		
20.02.2022	 „Klimagottesdienst“ in der Kirche	
28.02.2022	 Restmüllabfuhr	
28.02.2022	 Biomüllabfuhr	

Öffnungszeiten Gemeinde Woringen
Aufgrund der positiven Erfahrung und der deutlich reduzierten War-
tezeiten bitten wir weiterhin um Terminvereinbarung für Ihre Anlie-
gen. Telefonisch sind wir unter 0 83 31 / 55 13 wie folgt erreich-
bar: Montag 1600 - 1800 Uhr / Dienstag – Freitag 830 - 1100 Uhr
Gerne senden Sie Ihre Anfrage per Mail an: rathaus@woringen.de

Öffnungszeiten VG Bad Grönenbach

Montag	 8
00

 - 16
00

 Uhr durchgehend	
Dienstag	 8

00
 - 12

00
 Uhr	

Mittwoch	 8
00

 - 12
00

 Uhr	
Donnerstag	 8

00
 - 12

00
 Uhr und 14

00
 - 18

00
 Uhr	

Freitag	 8
00

 - 12
00

 Uhr	

e-mail: rathaus@bad-groenenbach.de	
Telefon-Nummern im Rathaus Bad Grönenbach:	
Sekretariat, Vorzimmer Bürgermeister Kerler	 0 83 34 / 605-21
Bauamt (allgemeine Angelegenheiten)	 0 83 34 / 89534-70
Bauplananträge, Grundstücksangelegenheiten	 0 83 34 / 89534-73
Passamt, Einwohnermeldeamt	 0 83 34 / 605-13, 605-16, 605-24
Rentenangelegenheiten	 0 83 34 / 605-13
Gewerbeamt (An-, Um-, Abmeldungen)	 0 83 34 / 605-16
Ordnungsamt		 0 83 34 / 605-24
Standesamt		  0 83 34 / 605-24
Steueramt		  0 83 34 / 605-15
Kasse		  0 83 34 / 605-11
Mitteilungsblatt	 0 83 34 / 605-13
Kur- und Gästeinformation	 0 83 34 / 605-31

TERMINE Liebe Woringerinnen und Woringer,

auch wenn zu Beginn dieses Monats etwas 
Schnee gefallen ist, blieb das große Schnee-
treiben bisher aus. Dass viele Dinge immer 
zwei Seiten haben, wird gerade hier sehr 
deutlich. Für viele Erwachsene bedeutet dies 
weniger Arbeit, gleichzeitig wirkt sich dies 
aber auch zum Leidwesen aller Wintersport-
fans und auch unserer Kindern aus, die so-
mit auf Schlittenfahren, Schneemannbauen 
und viele andere Dinge verzichten müssen. 

Aber noch ist der Winter ja noch nicht vor-
bei, sind wir mal gespannt, wessen Wünsche 
sich noch erfüllen werden.

Lange Zeit konnte sich Woringen der hoch-
schnellenden Corona-Infektionszahlen er-
wehren, aber zum Zeitpunkt des Entstehens 
dieses Grußwortes kam die Infektionswelle 
auch in Woringen an. 

Mein großer Dank geht an die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter unseres Corona-Testcen-
ters für deren großen Einsatz für alle Woringer. 
Vor einigen Tagen wurde bereits die Schwelle 
von 5.000 abgenommen Tests überschritten. 
Wie Sie sehen, wird unser Testangebot rege 
genutzt und unsere Helferinnen und Helfer
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freuen sich auf Sie. Machen Sie diesem An-
gebot rege Gebrauch und helfen Sie somit 
mit, die Infektionsketten zu durchbrechen. 
Ganz nebenbei unterstützen Sie hiermit auch 
unsere Woringer Vereine.

Es ist mir an dieser Stelle ein großes Anlie-
gen, mich bei allen Woringerinnen und Wo-
ringern zu bedanken, die sich trotz der ge-
genwärtig sehr schwierigen Verhältnisse und 
Einschränkungen durch die Corona-Pande-
mie zum Wohle unseres Dorfes engagieren. 
Dieses große ehrenamtliche Engagement ist 
unbezahlbar und für das soziale Zusammen-
leben in einem kleinen Ort wie Woringen un-
ersetzbar.  

In Bezug auf die bereits im letzten Blättle an-
gekündigte Spülung und Verfilmung unserer 
Schmutzwasserkanäle lag zur Sitzung am 
07.02.2022 ein Angebot für den südlichen 
Bereich Woringens vor und wurde vom Ge-
meinderat bereits beschlossen. Hier sollen 
auch die Kontrollschächte eingemessen und 
die Hausanschlussleitungen bis zum jeweili-
gen Kontrollschacht mitverfilmt werden.

Bitte gestatten Sie unseren Auftragsnehmern 
den Zugang zu Ihrem Grundstück. 

Außerdem läuft gerade eine beschränkte 
Ausschreibung, in der noch einige bekann-
te Schäden in unserem Regenwasserkanal 
in geschlossener Bauweise behoben werden 
sollen. 

Wir hoffen, dass wir auch hier akzeptable An-
gebote erhalten und in der Märzsitzung den 
Auftrag vergeben können.

In Bezug auf unsere Wärmeversorgung er-
hielten wir nach großem Aufwand für die 
Beantragung inzwischen die Zusage für ei-
nen Baukostenzuschuss von der BAFA für das 

Jahr 2020. Hier werden wir auch für das Jahr 
2021 einen Antrag stellen. 

Trotz allem müssen wir leider in diesem 
Jahr zum ersten Mal in der Geschichte der 
WVW-Wärmeversorgung Woringen GmbH 
den Arbeitspreis erhöhen. Dieser Schritt ist 
aufgrund explodierender Energiepreise lei-
der unausweichlich. Da unsere Energieer-
zeugung aber sehr breitgefächert ist, kann 
die Erhöhung im einstelligen Prozentbereich 
erfolgen. Hierzu wird der Gemeinderat in der 
nächsten Sitzung einen entsprechenden Be-
schluss fassen.

Ich bitte hier alle Anschlussnehmer um Ver-
ständnis und denke, dass wir in Bezug auf die 
sich überall vervielfachenden Energiepreise 
noch sehr gut aufgestellt sind und verspreche 
Ihnen, alles zu tun, um auch in Zukunft „un-
sere“ Wärmeenergie möglichst kostengüns-
tig anzubieten zu können.

Gerne begrüßen wir auch Zuhörer auf unse-
ren Gemeinderatssitzungen, haben aber die 
Bitte an alle Interessierten, zum Schutz aller 
Anwesenden im Vorfeld einen Schnelltest, 
vorzugsweise natürlich in unsrem Testcenter, 
durchführen zu lassen. 

In diesem Sinne, bleiben Sie gesund und las-
sen Sie uns gemeinsam positiv in Richtung 
Frühjahr blicken.

Ihr 
Bürgermeister

Jochen Lutz
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FREIWILLIGE FEUERWEHR 
WORINGEN

Termine
17.02.2022, 1945 Uhr – Übung Gruppe 4

Kameraden/innen der Gruppe 4 treffen sich zur Gruppen-
übung. 
24.02.2022, 1800 Uhr – Jugendfeuerwehr
Einsatz
01.02.2022, Alarmierzeit: 2154 Uhr, Einsatzende: 2351 Uhr
Sattelzug fährt in Mittelleitplanke
Einsatzort: A7 Ulm -> Füssen
Ein Berufskraftfahrer ist mit seinem unbeladenen Sattelzug 
aufgrund des starken Windes und der Schneeverwehungen 
gegen die Mittelleitplanke geprallt. Die Autobahn musste von 
der Feuerwehr Worin-gen bis zum Eintreffen der Autobahn-
meisterei komplett gesperrt werden. Der Fahrer des LKWs 
wurde leicht verletzt.
Weitere Infos unter: siehe New-Facts

www.feuerwehr-woringen.de 

MÜLLABFUHR

Neuer Service:
Mobile Impfteams 
kommen bei Bedarf 
auch nach Hause 
Besuchsdienst impft ältere oder kranke 
Menschen daheim gegen Corona:
Unterallgäu. Für ältere Menschen ohne Auto, Kranke oder 
anderweitig in ihrer Mobilität eingeschränkte Personen kann 
der Weg zum Arzt oder Impfzentrum mühsam sein. Deshalb 
bietet der Landkreis Unterallgäu einen neuen Service an: 
Bei Bedarf kommen die mobilen Teams des Bad Wörisho-
fer Impfzentrums künftig auch nach Hause und verabreichen 
die Corona-Impfung daheim. Der neue Besuchsdienst startet 
am Montag, 7. Februar. Dafür anmelden kann man sich ab 
sofort. 
„Sich impfen zu lassen, muss für jeden ganz einfach und un-
kompliziert möglich sein“, sagt Landrat Alex Eder. „Gerade 
auch für ältere oder kranke Menschen darf es keine Hürden 
geben.“ Mit dem neuen Service wolle man es mobilitätsein-
geschränkten Personen noch leichter machen und ihnen den 
Gang zu einer Impfstelle ersparen. 
Angestoßen wurde das Angebot durch eine Idee der Bür-
germeister aus den Wertachtal-Gemeinden. Diese hatten 
angeregt, im Flexibus-Knoten Türkheim-Ettringen einen 
Impf-Express zum Bad Wörishofer Impfzentrum einzurichten. 
Wer nicht mobil ist, sollte mit dem Flexibus zum Impfzent-
rum fahren können. Da aber alle Bürger aus dem gesamten 
Unterallgäu in den Genuss eines solchen Angebots kommen 
sollten, wurden noch andere Möglichkeiten geprüft. Letztlich 
habe man sich dazu entschieden, einen landkreisweiten Be-
suchsdienst ins Leben zu rufen, da dies für mobilitätseinge-
schränkte Personen die größtmögliche Erleichterung bietet, 
sagt Landrat Eder.
Der neue Besuchsdienst ist laut der Unterallgäuer Koordi-
nierungsärztin Dr. Carola Winkler immer montags im Un-
terallgäu unterwegs. Zwei Impfteams fahren an diesem Tag 
zu den angemeldeten Personen nach Hause und haben den 
Impfstoff von Biontech/Pfizer im Gepäck. Möglich sind Erst-
, Zweit- oder Drittimpfungen. 
Wer das Angebot in Anspruch nehmen möchte, kann 
sich beim Bad Wörishofer Impfzentrum unter Tele-
fon (08247) 909910 anmelden. 
Anmeldeschluss für den jeweiligen Montag 
ist immer der vorhergehende Donnerstag. 
Für den ersten Termin am Montag, 7. 
Februar, kann man sich also bis Don-
nerstag, 3. Februar, anmelden. 

14.02.2022	 Restmüllabfuhr
14.02.2022	 Biomüllabfuhr
28.02.2022	 Restmüllabfuhr
28.02.2022	 Biomüllabfuhr

Wertstoffhof
Woringen

Freitag, 18.02.2022:	 1300 – 1700 h________________________________	
jeden 1. Samstag:	 900 – 1300 h________________________________	
jeden 3. Freitag:	 1300 – 1700 h________________________________	

	

	 Wertstoffhof
	 Wolfertschwenden
Montag:	 1500 bis 1800 Uhr________________________________	
Mittwoch:	 900 bis 1200 Uhr________________________________	
Donnerstag:	 1600 bis 1800 Uhr________________________________	
Freitag:	 1300 bis 1800 Uhr________________________________	
Samstag:	 900 bis 1300 Uhr________________________________	

  

                                                                                                                                                        NOTRUFE
Rettungsdienst Memmingen	 % 	 112	
Strom, 24-Stunden-Störungsdienst	 % 	 0800 5396380	
Fax 	     	 08331/851-219	
Wasser	 % 	 08331/89763	
Feuerwehr-Notruf	 % 	 112	
Polizei-Notruf	 % 	 110	
Polizei-Inspektion Memmingen, Am Schanzmeister 2, 
87700 Memmingen	 % 	 08331/100-0	

Sollte eine Veröffentlichung von Jubiläen nicht gewünscht
werden, bitten wir um Mitteilung unter Telefon 08331/5513.

Die Gemeinde Woringen 
gratuliert ganz herzlich

Herrn Helmut Schwarz zum 70. Geburtstag
Frau Maria Hanka zum 102. Geburtstag

Frau Irmgard Bodamer zum 80. Geburtstag
Frau Elly Großmann-Schatz

zum 97. Geburtstag
Frau Maria Brader zum 80. Geburtstag
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Infos aus der Gemeinderats-
sitzung vom 07.02.2022
Erster Bürgermeister Jochen Lutz begrüßt 
die anwesenden Mitglieder des Gemeinde-

rats, den Bauamtsleiter, Herrn Meinl, Herrn Pleiner vom 
Landratsamt, Herrn Wolpert von der Fa. Kling Consult 
sowie den Zuhörer und stellt fest, dass frist- und form-
gerecht geladen wurde und die Beschlussfähigkeit des 
GR vorliegt.

TOP 1. Genehmigung des Sitzungsprotokolls, 
öffentlicher Teil, (GR 17.01.2021)

Den Mitgliedern des Gemeinderates wurden das Sit-
zungsprotokoll vom 17.01.2022 sowie die Einladung 
zur Gemeinderatssitzung ordnungsgemäß zugestellt. 

Beschluss: Das den Mitgliedern zugestellte Sitzungspro-
tokoll, GR 17.01.2022, öffentlicher Teil, wird genehmigt.

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 13, Nein-Stimmen: 0 

TOP 2. Gemeindeverbindungsstraße 
Woringen-Woringer Bahnhof

Herr Pleiner vom LRA Unterallgäu begrüßt den Gemein-
derat und erläutert eine Skizze, welche am Beamer auf-
gezeigt wird, über mögliche Straßenverläufe.

Herr Pleiner zeigt anhand der Karte die moglichen Stra-
ßenverläufe auf und erklärt die beiden realistischten 
Trassen.

Ein Bauwerk mit Radweg würde an der Oberkante eine 
Breite von 12 - 13 m und im Kreuzungsbereich der 
Bahnstrecke eine Höhe von mindestens 6 - 7 m aufwei-
sen. Am Fuß hätte das Bauwerk mindestens 25 m Breite. 
Wenn der Druck von der Bahn käme, was sicherlich in 
einigen Jahren der Fall sein wird, könnte es auf die Mi-
nimallösung hinauslaufen, das heißt, dass sich der neue 
Streckenverlauf am Bestand orientieren würde. Deshalb 
sollte man im Vorfeld aktiv werden.

Der Bürgermeister fragt nach, über welches Programm 
man den gelben Straßenverlauf (Zustandigkeit der Ge-
meinde Woringen) fördern könnte. Das Problem ist, 
dass in der vorhandenen Straße noch Teer verbaut ist. 

Herr Pleiner gibt zur Antwort, dass es sich bei der Straße 
um einen Autobahnzubringer handelt (ca. 40 % Grundför-
dersatz; vielleicht auch 50 % + X Straßenbauförderung). 

Die Straße befindet sich im ebenen Gelände, es handelt 
sich um Zone 3 B, zum Teil auch Zone 3 A. Auch die 
Entsorgung des Aushubmaterials wird gefördert. 

Wenn man mit der Nachbargemeinde zusammen aus-
schreiben würde, wäre das Auftragsvolumen höher, was 
vermutlich zu niedrigeren Einheitspreisen führen wür-
de. Ein zeitnahes Gespräch mit der Bahn, bei dem die 
Möglichkeiten ausgelotet werden könnten, wäre sicher-
lich von Vorteil.

Ein Gemeinderatsmitglied teilt mit, dass am Woringer 
Bahnhof ein Gewerbegebiet ausgewiesen wurde. Zur 
letzten Verkehrsschau wurde die Gemeinde Woringen 
nicht eingeladen. Die Gemeinde Woringen hat hierzu 
bereits eine Stellungnahme abgegeben. Ein Gewerbe-
gebiet bringt auch einen Schwerlastverkehr mit sich. 
Aus seiner Sicht kann man nicht nur ein Gewerbegebiet 
ausweisen und dann keine Zufahrt haben. Das Schild 
über die Tonnenbegrenzung wurde auf Lachener Seite 
einfach entfernt. Es sollte dringend eine Lösung gefun-
den werden. 

Herr Pleiner teilt mit, dass die Erschließung gesichert ist. 
Die Gemeinden Woringen und Lachen sollten mit der 
Bahn einen Termin vereinbaren, ehe das ganze Gewer-
begebiet verbaut ist und eine alternative Straßenführung 
somit nicht mehr realisierbar ist. Es sollte geklärt wer-
den, welchen Korridor man sich vorstellen könnte. Für 
die Planungen auf Woringer Seite wäre eine Grundsatz-
entscheidung auf Lachener Seite sehr wichtig.

Der Bürgermeister bedankt sich bei Herrn Pleiner für 
seine Ausführungen. Er bittet ihn darum, einen Termin 
mit der Gemeinde Lachen, der Bahn und der Gemeinde 
Woringen anzuberaumen. Wenn neue Informationen 
vorliegen, bittet er um Auskunft darüber. 

Herr Pleiner bedankt sich für die Aufmerksamkeit und 
informiert die Gemeinderatsmitglieder, dass auch die 
Memminger Straße in den nächsten 3 - 5 Jahren vom 
Kreis ausgebaut werden soll. Im Vorfeld sollte die Ge-
meinde prüfen, was in diesem Zuge alles mitgemacht 
werden soll (Kanalsanierung, Wasserleitung, Gehweg, 
usw.) 

Herr Pleiner verabschiedet sich um 21:05 Uhr. 

TOP 3. FNP-Änderung und BPlan 
„Darast und Umgebung – 
Änderung Kieswaschschlammbecken“

Herr Wolpert von der Fa. Kling Consult stellt die Pla-
nung vor.

Das Kieswaschschlammbecken westlich der Straße 
durch den Darast wurde befüllt. Ein neuer Standort im 
nördlichen Anschluss an das Hebelkieswerk ist ange-
dacht. Die Fläche der bereits mit Schlamm verfüllten 
Grube ist noch nicht rekultiviert. 

Die Fläche (umfasst 3 Flurstücke) hat den Vorteil, dass 
sie von 3 Seiten von Böschungen umgeben ist; ein 



5

Damm aus grubeneigenem Material soll entstehen. 
Artenschutzmaßnahmen wurden mit der unteren Na-
turschutzbehörde abgestimmt. Die Verfüllrichtung wäre 
von Norden her. Die Fläche würde dem Naturschutz als 
Ausgleichsfläche zur Verfügung gestellt.

Festgestellt wird, dass es für das Kieswerk kostengünstig 
ist, wenn nach dem Befüllen „nichts gemacht“ wird und 
die Fläche sich selber überlassen wird. Ob dies dem 
Naturschutz was bringt, scheint fragwürdig. Auch sollte 
das Grundstück eingezäunt werden, um zu verhindern, 
dass eingesunkenes Wild hier verendet.

Auf Nachfrage des Bürgermeisters gibt Herr Wolpert zur 
Antwort, dass man mit dem Kieswerk einen städtebauli-
chen Vertrag abschließen könnte, in welchem die Aufla-
gen festgehalten werden könnten. 

Ein Gemeinderatsmitglied teilt mit, dass er das reine 
Belassen der Schlammgrube nicht für gut heißen kann. 
In seinen Augen ist das Papier geduldig, was den Arten-
schutz angeht. 

Der Bürgermeister teilt mit, dass seines Erachtens die 
Maßnahmen in Bezug auf den Artenschutz auch im 
Flächennutzungsplan/Bebauungsplan festgeschrieben 
werden sollten. 

Das Unternehmen muss etwas vorbringen, dass der Zu-
stand hinterher nicht schlechter ist als zuvor (was wird 
angelegt, wie sieht die Pflege aus). Aus naturschutz-
fachlicher Sicht (Artenschutz etc.) erwartet die Gemein-
de hier mehr. Auch äußert er große Bedenken in Bezug 
auf die Verfüllhöhe. Es ist ihm zu dürftig, dass man die 
Fläche so belassen möchte. Das Grundstück muss mehr 
aufgewertet werden. 

Ein Gemeinderatsmitglied sieht die Verfüllung bis zur 
Oberkante des Geländes auch als sehr kritisch an. Es 
sollten detaillierte Beispiele vorgelegt werden, wie eine 
schlammverfüllte Fläche nach 20 – 30 Jahren aussieht. 

Herr Meinl gibt an, dass man nicht außer Acht lassen darf, 
dass die Naturschutzbehörde damit einverstanden ist.

Auf Nachfrage eines Gemeinderatsmitgliedes gibt Herr
Wolpert an, dass die Grube ausschließlich mit Schwemm-
material vom Darast befüllt werden darf.

Ein Gemeinderatsmitglied regt die Einholung einer fach-
lichen Auskunft darüber an, wie hoch aufgefüllt werden 
kann, so dass es für Tiere und Pflanzen gut ist. Es soll 
eine ökologisch hochwertige Fläche entstehen. 

Der Gemeinderat ist der Meinung, dass aus naturschutz-
fachlicher Sicht dem Antrag nicht zugestimmt werden 
kann. Auch kann er einer Verfüllung bis zur Oberkan-
te Gelände nicht zustimmen. Die Rekultivierung ist aus 
Sicht des Gremiums nicht ausreichend festgelegt. 

Beschlussvorschläge zur Flächennutzungsplanänderung

Beschluss 1: Der Gemeinderat beschließt, den Flächen-

nutzungsplan im Kiesabbaugebiet „Darast“ an der süd-
östlichen Gemeindegrenze zu Wolfertschwenden unmit-
telbar westlich der Autobahn A 7 im Bereich des Grund-
stücks Fl.Nr. 164/1 Gemarkung Woringen zu ändern. 

Statt „Kiesabbaufläche Darast mit Rekultivierung“ wird 
„Fläche für Aufschüttung – Kiesschlammbecken“ darge-
stellt.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 0, Nein-Stimmen: 13

Beschluss 2: Der Gemeinderat billigt den Vorentwurf 
der Flächennutzungsplanänderung „Darast und Umge-
bung – Änderung Kiesschlammbecken“ (Stand der Pla-
nunterlagen: 07.02.2022). Die Verfahren der Öffent-
lichkeits- und Behördenbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 
BauGB und § 4 Abs. 1 BauGB sind einzuleiten.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 0, Nein-Stimmen: 13

Beschlussvorschläge zum Bebauungsplan:

Beschluss 1: Der Gemeinderat Woringen beschließt, 
den Bebauungsplan „Darast und Umgebung“ im Kies-
abbaugebiet „Darast“ an der südöstlichen Gemein-
degrenze zu Wolfertschwenden unmittelbar westlich 
der Autobahn A 7 im Bereich des Grundstücks Fl.Nr. 
164/1 Gemarkung Woringen zu ändern. Statt „Fläche 
für Abgrabungen mit rekultivierter landwirtschaftlicher 
Nutzfläche“ wird „Fläche für Aufschüttungen – Kies-
schlammbecken“ festgesetzt.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 0, Nein-Stimmen: 13

Beschluss 2: Der Gemeinderat billigt den Vorentwurf 
des Bebauungsplanes „„Darast und Umgebung – Ände-
rung Kiesschlammbecken“ (Stand der Planunterlagen: 
07.02.2022). Die Verfahren der Öffentlichkeits- und 
Behördenbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB und § 4 
Abs. 1 BauGB sind einzuleiten.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 0, Nein-Stimmen: 13

Herr Wolpert verabschiedet sich um 22.10 Uhr. Der Zu-
hörer verlässt ebenfalls den Sitzungssaal.

TOP 4. Bauanträge / Bauvoranfragen

TOP 4.1. Bauvoranfrage 03/2022: Neubau 
eines Fitnessraums Fl.Nr. 422/40 (Alpenstraße 
12a)

Ein Gemeinderatsmitglied nimmt an der Beratung und 
an der Beschlussfassung als Anfragesteller nicht teil. 

An der westlichen Grenze des Grundstücks Fl.Nr. 
422/40 Gemarkung Woringen ist als eingeschossige 
Grenzbebauung ein 8,0 m x 4,5 m großes Nebenge-
bäude für eine Nutzung als Fitnessraum geplant. Das 
Baugrundstück liegt nicht im Geltungsbereich eines 
rechtsgültigen Bebauungsplanes. Nachdem es sich bei 
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der geplanten Freizeitnutzung um eine dem Wohnen 
verwandte Hauptnutzung handelt, ist zum Bauantrag die 
Zustimmung des westlichen Nachbarn zwingend einzu-
holen. Es ist davon auszugehen, dass das Landratsamt 
Unterallgäu eine Abstandsflächenübernahme fordert.

Beschluss: Der Gemeinderat erteilt das gemeindliche 
Einvernehmen zur Bauvoranfrage zum Neubau eines 
Fitnessraums auf Fl.Nr. 422/40 der Gemarkung Wor-
ingen.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0
(Ohne Antragsteller, § 49 GO).

Das Gemenderatsmitglied nimmt wieder an der Sitzung 
teil. 

TOP 5. Corona-Testcenter	

In der letzten Sitzung am 17.01.2022 wurde dem Ge-
meinderat mitgeteilt, dass das Corona-Testcenter einen 
Überschuss von 17.759,22 € erwirtschaftet hat. Dies 
war nur durch das hohe ehrenamtliche Engagement 
durch die vielen Helferinnen und Helfer möglich. Beim 
Start des Testcenters wurde zugesagt, dass ein evtl. 
Überschuss an die Vereine ausbezahlt wird, für welche 
die Helferinnen und Helfer tätig waren.

Beschluss: Der Gemeinderat beschließt die Auszahlung 
des Überschusses (17.759,22 €) an die entsprechen-
den Vereine und beauftragt den Bürgermeister Jochen 
Lutz mit der Vornahme der notwendigen Schritte.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 13, Nein-Stimmen: 0

TOP 6. Mitteilungen

TOP 6.1. Bauvoranfrage 37/2021: Bau eines 
Bienenstandes, Fl.Nr. 768/0 (Kohlstatt)

Aus der Sitzung vom 17.01.2022:
2.1 Bauvoranfrage 37/2021: 
      Bau eines Bienenstandes, Fl.Nr. 768/0 (Kohlstatt)

Ein Gemeinderatsmitglied fragt nach, wann die Land-
schaftspflegemaßnahmen durchgeführt werden auf die-
sem Bereich. Der Bürgermeister erkundigt sich (Privatin-
itiative, Landschaftspflegeverband?). 
Ein Gemeinderatsmitglied fragt nach, ob der Anfrage-
steller Erfahrung mit der Bienenzucht hat. 
Der Bürgermeister gibt zur Antwort, dass er keine Kennt-
nis darüber hat, er wird sich aber informieren. 

Anschließend das Anschreiben des Antragstellers:

Sehr geehrte Damen und Herren,

anbei finden Sie die Unterlagen zu meiner Bauvoranfra-
ge über ein Gebäude zur Bienenhaltung und Unterbrin-
gung von Geräten zur Pflege der Streuobstwiese.

Der Bau geht einher mit einer bereits genehmigten und 
in der Ausführung befindlichen Maßnahme vom Land-

schaftspflegeverband Unterallgäu. Die Infos zu der 
Maßnahme sehen Sie ebenfalls im Anhang.

Ich bewirtschafte derzeit 10 Bienenvölker auf unserem 
Wohngrundstück. Die Gebäudeplanung basiert auf die-
sen derzeit 10 Völkern, Ziel sind 20 bis 30 Völker, wobei 
die Unterbringung der übrigen Völker im Außenbereich 
stattfinden soll.
Ich hoffe, die Unterlagen im Anhang sind ausreichend 
für die Bauvoranfrage. Falls nicht, bitte ich um Info.

Für Rückfragen stehe ich Ihnen jederzeit zur Verfügung
Mit freundlichen Grüßen

Thomas Demmeler

TOP 6.2. Vergabe Abbruch einer Brücke und 
Neubau einer Furt

In der Sitzung am 17.01.2022 wurde vom Gemeinde-
rat die Auftragsvergabe der Planungs- und Vergabe-
leistungen betreffend den Abbruch einer Brücke und 
Neubau einer Furt (Buxach) Leistungsphasen 1-8, örtli-
che Bauüberwachung nach Aufwand an das Büro Koch 
vergeben. Die Maßnahme soll im Jahr 2022 begonnen 
werden. 

TOP 6.3. WVW-Wärmeversorgung Woringen 
GmbH

Bis zum Jahre 2021 konnten Wärmepreiserhöhungen 
vermieden werden. Aufgrund des sprunghaften Anstie-
ges aller Kosten ist eine Erhöhung des Arbeitspreises für 
das Jahr 2022 leider unvermeidbar. 

Nach der Formel ergibt sich eine maximale Erhöhung 
auf bis zu 9,114 Cent.

Hinweis: Der Faktor „H“, bzw. „Ho“ basiert auf dem 
Preisindex „Pellets, Brikett, Scheiten o.ä. Formen aus 
Sägespänen u.a. Sägenebenprodukten“ und stand ur-
sprünglich in der Destatis Fachserie 17, Reihe 1, 5. In-
dex und findet sich nun bei der Destatis unter Energie-
preisentwicklung, Tabellenblatt 5.10 Holzprodukte.

Da der Indexwert für Dezember erst letzten Mittwoch 
veröffentlicht wurde, werden die Zahlen dem Gemein-
derat erst in der nächsten Sitzung zur Beschlussfassung 
vorgelegt und danach die Anschlussnehmer schriftlich 
informiert.

Dieser Punkt wird in der nächsten GR-Sitzung erneut mit 
Beschluss behandelt. 

TOP 7. Wünsche und Anträge

Es liegen keine Wünsche und Anträge vor. 

Der öffentliche Teil der Sitzung wird um 22.20 Uhr ge-
schlossen. 
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   Nachbarschafts- 

               hilfe Woringen

Nachbar-
schaftshilfe
Woringen 

Neue handelnde 
Personen  bei der 

Koordination ab 1. März 2022 

Die Nachbarschaftshilfe besteht nun seit rund zwei Jahren. 
In dieser Zeit konnten unsere Helferinnen und Helfer viele 
Personen bei Alltagsproblemen unterstützen und so deren Si-
tuationen vereinfachen.

Diana Eder und Sarah Zillenbiller haben in dieser Zeit die 
Organisation der Nachbarschaftshilfe aufgebaut, die Koor-
dination zwischen Hilfesuchenden und Helferinnen und Hel-
fern durchgeführt und die organisatorischen Arbeiten erle-
digt. Dafür sagen wir den Beiden ganz herzlich Dankeschön.
Aus beruflichen Gründen beenden Diana Eder und Sarah 
Zillenbiller zum 28. Februar 2022 ihren Dienst. Ein ebenso 
herzliches Dankeschön auch an alle Helferinnen und Helfer 
– sie machen die Nachbarschaftshilfe erst möglich und füllen 
sie mit Leben.

Wir haben die Nachfolge unserer Koordinatorinnen neu ge-
regelt. Ansprechzeiten, Telefonnummer und Mailadresse der 
Nachbarschaftshilfe bleiben unverändert.

Die Vermittlung der Hilfsdienste und die notwendigen Ge-
spräche mit Hilfesuchenden und Helfern übernehmen dann 
Edelgart Müller und Frieder Braun. Auch Manuela Fendt, 
Gotthard Zettler und Karl-Heinz Haider werden aushilfsweise 
tätig sein, um z. B. Urlaubszeiten zu überbrücken. 

Bei diesem Team liegt auch die weitere Organisation der 
Nachbarschaftshilfe. Scheuen Sie sich nicht, sich bei Alltags-
problemen an uns zu wenden.  

Unter den Kontaktdaten finden Sie immer Ansprechpartner, 
die Ihnen gerne Hilfe vermitteln. Sprechen Sie uns an! Und 
wenn Sie als Helferin oder Helfer mitarbeiten möchten, freu-
en wir uns auf Ihre Nachricht.

Diesem Gemeindeblatt liegt wieder ein Prospekt der Nach-
barschaftshilfe bei. Er zeigt das umfangreiche Angebot. Aus 
Sparsamkeitsgründen haben wir auf einen Neudruck verzich-
tet. Deshalb finden sich dort noch die Namen der bisherigen 
Koordinatorinnen. Auch wenn die Personen wechseln, geht 
es nahtlos weiter. Wir berichten Ihnen über unsere Erfahrun-
gen immer wieder zeitnah im Gemeindeblatt. 
Jochen Lutz und das Organisationsteam Nachbarschaftshilfe 
 
Liebe Woringerinnen und Woringer,

wir möchten uns ganz herzlich bei Ihnen für die letzten zwei 
Jahre bedanken. Vielen Dank, dass Sie uns Ihr Vertrauen ge-
schenkt haben. Der Kontakt mit Ihnen, die Koordination und 
der Aufbau der Nachbarschaftshilfe hat uns immer großen 
Spaß bereitet. 

Wir freuen uns, wenn Sie die Nach-
barschaftshilfe auch weiterhin in 
Anspruch nehmen sowie unterstüt-
zen. 

Ganz liebe Grüße
Diana Eder und Sarah Zillenbiller

TVW Skiabteilung 
Snowboardkurs
In den Weihnachtsferien konnten wir in Eschach 
bei besten Bedingungen den Snowboardan-
fängerkurs durchführen. Von den sechs Teil-

nehmern waren vier im Alter von fünf und sechs Jahren.

Für die kleinen Shred Kids hatten wir uns keine festen Lernzie-
le gesteckt. Im Vordergrund stand, spielerisch in der Gruppe 
Spaß im Schnee zu haben. Kindgerecht förderten wir die Fas-
zination, sich auf dem Snowboard zu bewegen. Am zweiten 
Tag konnten unsere großen und kleinen Shred Kids schon al-
leine die ersten Pisten erobern. Für uns Coaches war es eine 
Premiere, mit so kleinen Kids einen Kurs zu machen und alle 
hatten dabei Riesenspaß!! Wir freuen uns schon auf nächstes 
Jahr, wenn wir  wieder viele große und kleine Shred Kids 
begrüßen dürfen.

Eure Snowboardcoaches von der TVW Skiabteilung
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Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde WoringenUP
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„Leib
  & Seele“

Sonntag,
13. März 2022, 

1000 Uhr
in der Woringer Kirche

mit Prädikantin Edith Pfindel
und der Nimm 3-Band

          

      Liebe Gottesdienstbesucher,

bringt bitte eine Kopie vom Kochrezept 
Eures Lieblingsessens mit.



Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde

                      Eröffnungsgemeinde 
                        der 45. Aktion 
                         BROT FÜR DIE WELT 
                        in Bayern 2003

Für unsere Gottesdienste gelten weiterhin 
Corona-Beschränkungen. Diese finden Sie als Aushang in 

der Kirche und am Kindergarten.

Wichtig: Beim Besuch eines Gottesdienstes muss eine 
FFP2-Maske getragen werden. Es gelten die bekannten 
Abstandsregeln. Wenn Sie erkrankt sind oder entsprechende 
Symptome zeigen, dürfen Sie nicht zum Gottesdienst kom-
men. Wir haben alle erforderlichen Vorkehrungen getroffen 
(Hand-Desinfektion, Abstände etc.).

Wenn Sie das Bedürfnis nach einer Abendmahlsfeier ha-
ben, melden Sie sich bitte im Pfarramt; Haus-Abendmahls-
feiern sind unter bestimmten Bedingungen möglich.

Unsere Kirche ist an
allen Sonn- und Feiertagen geöffnet. 

Sonntag, 20. Februar 2022 
930 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Michael Kolbe & Peter Hack)

Eröffnung der Aktion „Grüner Gockel“
(Info siehe unten)

1100 Uhr Mini-Gottesdienst (Team)

Sonntag, 27. Februar 2022 
930 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Edith Pfundel)

Derzeit findet KEINE Übertragung ins Gemeindehaus statt.

Briefmarken für die Herzogsägmühle 
können im Pfarramt abgegeben werden.

Kirchen-Kalender
Fehlt Ihnen noch ein Kalender fürs neue Jahr? 
Wir haben einen Kalender für 2022 mit schönen 
Farbfotos unserer Kirche erstellen lassen (Größe DIN 
A4 hoch). Er ist nach unseren Gottesdiensten und zu den 
Bürozeiten im Pfarramt für 10 € zugunsten der Kirchenreno-
vierung erhältlich.

Das Pfarrbüro ist für den Publikumsverkehr
geöffnet. Es besteht beim Besuch des

Pfarrbüros Maskenpflicht!

Sprechstunde von Pfarrer Kolbe
Donnerstag 17 – 18 Uhr
Urlaub von Pfr. Kolbe: 

vom 25.02. bis 02.03.2022. 
Die Vertretung in dringenden Fällen hat Pfarrer Sebastian 

Wieder aus Steinheim, Telefon: 0 83 31 / 29 06.

Bürozeiten Annemarie Haug:
Mittwoch, 9-10 Uhr / Donnerstag, 17-19 Uhr

Aktuelle kirchliche Informationen 
aus der Region finden Sie auf der Homepage 

unseres Dekanats: www.memmingen-evangelisch.de.

Die Telefonseelsorge 
ist kostenlos erreichbar unter 0800 111 01 11.

So ist das Pfarramt erreichbar:
Telefon 2953 / Fax 89489

Email-Adresse: pfarramt.woringen@elkb.de

                         Klimagottesdienst – 
                            Der „Grüne Gockel“
                                     Im Dezember 2021 hat sich                 
                                      der Kirchenvorstand ange-
                                    sichts der drohenden Umwelt-
                                  katastrophe entschlossen, die 
                                Umwelt Zertifizierung „GRÜNER 
                            GOCKEL“ anzustreben.

Dieses 2009 speziell für Kirchengemeinden entwickelte 
Umweltmanagementsystem ist eine bundesweite ökume-
nische Initiative mit dem Ziel, einen Beitrag zum Errei-
chen des Pariser Klimaschutzabkommens zu leisten. Als 
Kirchengemeinde wollen wir unserer Verantwortung für 
die Schöpfung gerecht werden und ganz konkret unse-
ren ökologischen Fußabdruck reduzieren.

Am Sonntag, 
den 20. Februar um 930 Uhr, 
findet im Rahmen der Auftaktveranstaltung 
ein „KLIMAGOTTESDIENST“ 
in unserer Kirche statt. 
Die Predigt hält Peter Hack aus Buchloe, Klimabeauf-
tragter des Dekanats Memmingen. 

Das Klimateam Woringen stellt sich vor und präsentiert 
im Anschluss an den Gottesdienst weitere Informationen 
zum Projekt „Grüner Gockel“. 

Alle Interessierten sind herzlich zur Mitarbeit eingeladen.

EV.-LUTH.
KIRCHENGEMEINDE

WORINGEN

9
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Katholische
Kirchengemeinde
Hier die Gottesdienste 
für Zell-Woringen:

Freitag, 18. Februar 2022
900 Uhr: Eucharistiefeier

Sonntag, 20. Februar 2022
900 Uhr: Eucharistiefeier

Sonntag, 27. Februar 2022
1030 Uhr: Eucharistiefeier

Öffnungszeiten Pfarrbüro Bad Grönenbach

Montag und Mittwoch von 9 Uhr bis 11 Uhr für Pu-
blikumsverkehr, gerne Nachricht auf Anrufbeantworter 
sprechen! Bitte denken Sie bei einem Besuch an Ihren 
Mundschutz. Aktuelle Informationen finden Sie auf un-
serer Homepage unter 
www.katholische-kirchen-groenenbach.de.

die Telefonnummern

Telefon 0 83 34 / 2 15 // Fax 0 83 34 / 66 74
Internet: www.kath-kirche-mm.de/Bad-Groenenbach
e-mail: pg-bad-groenenbach@bistum-augsburg.de
Unsere Seelsorger sind zu erreichen:
Pfarrer Klemens Geiger 08334/7764
Pater P. Thomas  0 83 34/ 8089798 oder 08334/215
Caritas Sozialstation MM und Umgebung: 08331/92

Mittwoch,	 16. Februar 2022, 2000 Uhr 
	 Bibelzeit
	 Gottesdienst mit Jürgen Ziegler
	 Thema: 2. Mose, Kapitel 12, Vers 1 - 28
	 im Haus der Begegnung,
	 Zellerbachstr. 4, Woringen

Sonntag, 	 20. Februar 2022, 1800 Uhr
	 Abendgottesdienst
	 im Bezirkszentrum,
	 Bodenseestr. 1, Memmingen

Alle Termine gelten vorbehaltlich einer even-
tuellen Änderung der Ausgangsbeschränkung.

Achtung: 
Es bestehen FFP2 
Maskenpflicht und 
die sonstigen Ab-
stands- und Hygie-
neregeln!

Männergesangverein 
Woringen e. V.  
Jahreshauptversammlung 
am 17. Februar 2022 

um 2000 Uhr im Probelokal 
„altes Rathaus“  
Tagesordnung 
1) Begrüßung 
2) Jahresbericht des Schriftführers 
3) Kassenbericht - Kassenprüfung 
4) Jahresrückblick und -ausblick der Chorleiterin 
5) Neuwahlen 
6) Verschiedenes 
7) Wünsche und Anträge 

Wir laden unsere Mitglieder und Gönner dazu herzlich 
ein. 

Es gelten die einschlägigen Corona-Regeln – aktu-
ell 2G+. Sollten sich die Corona-Voraussetzungen 
ändern, müssen wir die Versammlung evtl. kurzfristig 
absagen. 

Männergesangverein Woringen e. V.  
Karl-Heinz Haider, 1. Vorsitzender
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Veranstaltungen Vereine
Feste feiern … aber richtig! 
Informationsabend für ehrenamtliche 
Veranstalter am 10. März

Ob Dorffest, Faschingsparty oder Schülerfeier: Viele Vereine und 
junge Partymacher fiebern monatelang einer Veranstaltung entge-
gen. Von der Anmeldung der Veranstaltung über Programm, Musik, 
Personal und Verpflegung müssen Veranstalter an jede Menge den-
ken und übernehmen eine große Verantwortung.
An diesem Abend informieren die Referentinnen und Referenten über 
einschlägige Vorschriften, Gesetze und Haftungsfragen. Und es geht 
um Jugendschutz, Versicherung, Sicherheits- und Verkehrskonzepte 
sowie Hygienevorschriften. Der Informationsabend beginnt um 19 
Uhr im Landratsamt Unterallgäu in Mindelheim. Die Teilnahme ist 
kostenlos, eine Anmeldung ist erforderlich. Nähere Informationen 
zum Veranstaltungsangebot sowie zu zahlreichen Themen, die für 
Ehrenamtliche und Vereine interessant sind, findet man im Internet 
unter www.unterallgaeu.de/ehrenamt oder telefonisch unter (0 82 
61) 9 95 - 242. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Hinweis: Bei den Präsenzveranstaltungen gelten die aktuellen Hygi-
ene- und Infektionsschutzmaßnahmen.
"Aktuelle und grundlegende Rechtsfragen 
aus der Vereinspraxis" am 5. April
Wir wollen Ihnen die Möglichkeit geben, Ihre konkreten Rechtsfra-
gen aus der Vereinsarbeit unmittelbar in das Seminar einzubringen, 
diese mit unserem Referenten zu erörtern und gemeinsam praxiso-
rientierte Lösungen zu entwickeln. Schwerpunkte sind dabei immer 
wieder auftretende Probleme aus dem Vereinsrecht, sei es im Zu-
sammenhang mit der Tätigkeit im Vorstand, der Durchführung von 
Mitgliederversammlungen oder zur Vermeidung gesetzlicher Haf-
tungsrisiken. Der Referent zeigt auch Gestaltungsmöglichkeiten in 
der Satzung auf, mit denen Sie die Grundlagen für eine rechtlich ab-
gesicherte und praxisbezogene Organisation des Vereins schaffen.
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist erforderlich. Nähe-
re Informationen zum Veranstaltungsangebot sowie zu zahlreichen 
Themen, die für Ehrenamtliche und Vereine interessant sind, findet 
man im Internet unter www.unterallgaeu.de/ehrenamt oder telefo-
nisch unter (0 82 61) 9 95 - 182.
Hinweis: Die Veranstaltung ist als Präsenzveranstaltung vor Ort ge-
plant, kann aber auch online stattfinden. Bei den Präsenzveranstal-
tungen gelten die aktuellen Hygiene- und Infektionsschutzmaßnah-
men.
"Satzungscheck für Vereine" am 12. Mai
Viele Vereine haben die Corona bedingte Ruhezeit und die Erfah-
rungen, Vereinsversammlung nur eingeschränkt durchführen zu 
können, genutzt, um ihre Vereinssatzung zu sichten und auf den 
aktuellen Stand zu bringen. Wir bieten Ihnen dazu mit diesem Semi-
nar konkrete Unterstützung. Anhand Ihrer im Vorfeld eingereichten 
Satzung wird der Referent diese rechtlich prüfen, die erforderlichen 
Änderungen kommentieren und diese dann mit Ihnen im Seminar 
besprechen und praktischen Empfehlungen geben. Auf diese Wei-
se erhalten Sie zusammen mit den anderen Teilnehmenden nicht 
nur einen allgemeinen Überblick über den notwendigen Inhalt einer 
Vereinssatzung, sondern gleichzeitig Ihre eigene aktuelle Satzung.
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist erforderlich. Nähe-
re Informationen zum Veranstaltungsangebot sowie zu zahlreichen 
Themen, die für Ehrenamtliche und Vereine interessant sind, findet 
man im Internet unter www.unterallgaeu.de/ehrenamt oder telefo-
nisch unter (0 82 61) 9 95 - 182.
Hinweis: Bei den Präsenzveranstaltungen gelten die aktuellen Hygi-
ene- und Infektionsschutzmaßnahmen.
Seminar zur Vereinsgründung am 21. Mai
Sie planen einen Verein zu gründen oder sind gerade mitten in der 
Umsetzung? Sie haben rechtliche Fragen und wissen nicht, was Sie 
beachten müssen? Dann sind Sie in diesem Seminar richtig. Ver-
einsberater Karl Bosch und die Rechtsanwältin Renate Mitleger-Leh-
ner erklären Ihnen alle grundlegenden Punkte, die Sie bei einer Ver-
einsgründung wissen müssen. Beispielsweise, wie Sie die passende 
Rechtsform finden, eine Satzung erstellen oder Ihre Gemeinnützig-
keit anerkennen lassen.
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist erforderlich. Das Se-

minar findet in der Volkshochschule Kaufbeuren, Spitaltor 5, 87600 
Kaufbeuren statt. Nähere Informationen zum Veranstaltungsange-
bot sowie zu zahlreichen Themen, die für Ehrenamtliche und Vereine 
interessant sind, findet man im Internet unter www.unterallgaeu.de/
ehrenamt oder telefonisch unter (0 82 61) 9 95 - 182.
Hinweis: Bei den Präsenzveranstaltungen gelten die aktuellen Hygi-
ene- und Infektionsschutzmaßnahmen.
Soziale Netzwerke am 8. Februar 
(Online-Veranstaltung)
Die bayerische Landesinitiative „digital verein(t)“ hilft freiwillig En-
gagierten und Vereinen, die Chancen der Digitalisierung zu nut-
zen. Der Landkreis Unterallgäu und die Stadt Memmingen wurden 
als einer von 21 Standorten in Bayern ausgewählt. In den nächsten 
zwei Jahren werden kostenfreie Seminare vor Ort oder online zu 
unterschiedlichen digitalen Themen angeboten.In dem zweistündi-
gen Workshop ,,Soziale Netzwerke“ beschäftigen wir uns mit den 
Themen Social-Media-Strategie und verschiedenen sozialen Netz-
werken. Sie möchten wissen, wie Sie das Portal finden, das zu den 
Bedürfnissen Ihres Vereins passt? Dann sind Sie bei uns genau rich-
tig! In diesem interaktiven Workshop geben wir einen Einblick zur 
Nutzung sozialer Medien. Mithilfe von Mitmach-Aktionen kann das 
neue Wissen direkt an konkreten Beispielen angewendet werden. 
Außerdem Sprechen wir darüber, wie die Privatsphäre von Ihnen 
und den Besuchern des Vereinsauftrittes geschützt werden kann.
Konkret gibt der Workshop ,,Soziale Netzwerke“ Antworten auf fol-
gende Fragestellungen: 
Welchen Nutzen haben soziale Medien für einen Verein? Welche 
verschiedenen sozialen Netzwerke gibt es? Wie findet man das rich-
tige Medium für den eigenen Verein? Wer ist die Zielgruppe? Was 
für einen Arbeitsaufwand muss man einplanen? Was für Möglich-
keiten der Interaktionen bieten soziale Medien? Wie sichert man 
die Privatsphäre der Vereinsmitglieder und Besucher? Wie kann die 
positive Kommunikation auf dem sozialen Auftritt gefördert werden?
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist erforderlich unter 
info@fwa-schaffenslust.de.
Nähere Informationen zu zahlreichen Themen, die für Ehrenamtli-
che und Vereine interessant sind, findet man im Internet unter www.
unterallgaeu.de/ehrenamt.
Homepage sicher gestalten am 22. März 
(Online-Veranstaltung)
Die bayerische Landesinitiative „digital verein(t)“ hilft freiwillig En-
gagierten und Vereinen, die Chancen der Digitalisierung zu nutzen. 
Der Landkreis Unterallgäu und die Stadt Memmingen wurden als 
einer von 21 Standorten in Bayern ausgewählt. In den nächsten zwei 
Jahren werden kostenfreie Seminare vor Ort oder online zu unter-
schiedlichen digitalen Themen angeboten.
In dem zweistündigen Workshop ,,Homepage sicher gestalten“ 
beschäftigen wir uns mit der Struktur und den Inhalten einer Ver-
einshomepage. Sie möchten wissen, was alles bei der Gestaltung 
einer Vereinswebseite beachtet werden muss? Dann sind Sie in 
diesem Workshop genau richtig! Neben ein paar allgemeinen Hin-
weisen zur Erstellung und Pflege einer Webseite, geht es in diesem 
Workshop vor allem darum, wie eine Vereinswebseite rechtssicher 
gestaltet wird. Wir geben Ihnen ein paar praktische Tipps an die 
Hand, die bei der Erstellung einer Datenschutzerklärung und eines 
Impressums helfen. 
Konkret gibt der Workshop ,,Homepage sicher gestalten“ Antworten 
auf folgende Fragestellungen: Welche Gedanken sollte man sich 
vor der Erstellung einer Homepage machen? Welche Möglichkeiten 
gibt es, eine Webseite zu erstellen? Und was ist der Unterschied 
zwischen Baukästen und Content-Management-Systemen? Welche 
Bestandteile sollte eine Webseite auf jeden Fall enthalten? Wie er-
stellt man eine rechtssichere Datenschutzerklärung? Welche Infor-
mationen gehören in ein rechtssicheres Impressum? Was muss beim 
sogenannten ,,Cookie-Banner“ beachtet werden? Welche Tricks 
gibt es, damit eine Webseite in den Suchmaschinen gefunden wird?
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist erforderlich unter 
info@fwa-schaffenslust.de.
Nähere Informationen zu zahlreichen Themen, die für Ehrenamtli-
che und Vereine interessant sind, findet man im Internet unter www.
unterallgaeu.de/ehrenamt.
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Landkreis - Abfallwirtschaft
Das Schadstoffmobil kommt am Samstag, 
12.03.2022 von 1100 – 1145 Uhr ans Rathaus. Dort 
können dann wieder Problemabfälle wie Lösungsmittel, 
Lackreste, Rostentferner und Reinigungsmittel kostenlos 
abgegeben werden. 
Wichtig ist laut der Abfallwirtschaftsberatung des Landkrei-
ses: Die Schadstoffe sollten in ihren ursprünglichen Gefäßen 
bleiben und nicht zusammengeschüttet werden. Dies könnte 
gefährliche chemische Reaktionen verursachen. Wegen mög-
licher Rückfragen sollten die Problemabfälle nur
persönlich abgegeben werden. Sie dürfen nicht unbeaufsich-
tigt an der Sammelstelle zurückgelassen werden.
8 Beim Schadstoffmobil abgegeben werden können alle 
Stoffe mit Gefahrensymbolen - zum Beispiel flüssige Farbund 
Lackreste (keine Wandfarbe), Lösungsmittel, Laugen und 
Säuren, PCB-haltige Kondensatoren, Spraydosen mit Inhalt, 
quecksilberhaltige Abfälle, Haushaltsreiniger, Rostentferner, 
Pflanzen- und Holzschutzmittel und Fotochemikalien. Auch 
Medikamente können abgegeben werden - alternativ kön-
nen diese auch über den Restmüll entsorgt werden. Sie sollten 
aber in ihrer Verpackung gelassen und so in die Tonne gege-
ben werden, dass niemand daran gelangt.
8 In die Restmülltonne gehören Wandfarbe Dispersionsfar-
be), eingetrocknete Farben und Lacke sowie Glühbirnen und 
Halogenlampen. Flüssige Wandfarbe sollte man vorher ein-
trocknen lassen oder mit Sägemehl oder Gips eindicken.
8 Auf dem Wertstoffhof richtig sind Energiesparlampen, 
Leuchtstoffröhren und LEDs, Batterien aus Elektrogeräten und 
Kraftfahrzeugen, PU-Schaumdosen, Altreifen von PKW und 
Motorrad ohne Felgen bis 60 Zentimeter Durchmesser, Spei-
seöle und -fette.
8 Leere Spraydosen gehören in die Gelbe Tonne.
8 Altöl aus Motoren oder Maschinen sowie feste ölhaltige 
Abfälle können bei jeder Ölverkaufsstelle zurückgegeben 
werden.
8 Kontakt mit der Abfallwirtschaftsberatung aufnehmen soll-
te, wer Feuerwerks- und Sprengkörper sowie Munition entsor-
gen möchte. Das gilt auch für beschädigte Lithium-Batterien 
über 500 Gramm (zum Beispiel Akkus aus Bohrmaschinen 
oder Laptops). Diese sind gefährlich, da sie sich erhitzen und 
selbst entzünden können. Deshalb sollte man die Batterien 
mit Sand bedecken.
Die Abgabe von Schadstoffen ist für private Haushalte und für 
Gewerbe- und Dienstleistungsbetriebe in geringen Mengen 
gebührenfrei. Größere Mengen aus Betrieben kosten 1,50 
Euro pro Kilogramm. Pro Anlieferung werden maximal 50 Ki-
logramm an Schadstoffen angenommen, unabhängig davon, 
ob es sich um eine private oder gewerbliche Anlieferung han-
delt. Medikamente aus Apotheken können ohne Mengenbe-
grenzung angeliefert werden.
Info: Eine vollständige Übersicht aller Termine des Schad-
stoffmobils ist im Internet unter www.unterallgaeu.de/ab-
fuhrkalender zu finden. Außerdem sind die Sammeltermine 
in der Unterallgäu-App für den jeweils angemeldeten Stand-
ort hinterlegt. Die Abfallwirtschaftsberatung des Landkreises 
Unterallgäu gibt bei Fragen Auskunft unter Telefon (08261) 
995-367 oder -467.

Aufruf
zur Gastfamiliensuche:

Internationaler Schüleraustausch 
Wir suchen Familien, die gerne mit einem jungen Men-
schen eines anderen Kulturkreises ihren Alltag teilen 
möchten. Die Jugendlichen sind gegen Covid-19 und 
Masern geimpft. Die Partnerschulen möchten, dass die 
Gasteltern gegen Covid-19 geimpft sind.

El Salvador
Familienaufenthalt: 
03. April – 17. Juni 2022
Deutsche Schule San Salvador
30 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 16-17 Jahre

Brasilien
Familienaufenthalt: 
ca. 21. Juni – ca. 16. Juli.2022
Pastor Dohms Schule, Porto Alegre
40 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 13-15 Jahre

Chile
Familienaufenthalt: 
ca. 22. Juni – ca. 29. Juli.2022
Deutsche Schule, Valdivia
40 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 16-17 Jahre

-	Austauschprogramme auf Gegenseitigkeit
-	Gruppen-Aufenthalte in Chile und Peru 
	 im Sommer 2022
- 	Möglichkeit zuerst zum Auslandsaufenthalt zu reisen
- 	Individuelle Aufenthalte in Brasilien und El Salvador 
	 möglich

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website.

Interessiert? Weitere Informationen bei:
Schwaben International e.V.
Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart
Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 23729-31,
schueler@schwaben-international.de
http://www.schwaben-international.de/schueleraus-
tausch/



Interviewerinnen 
und Interviewer 
gesucht!

Ab dem Stichtag 15.Mai 2022 findet bundesweit der nächste 
Zensus – auch bekannt als Volkszählung – statt.

Die Erhebungsstelle des Landkreises Unterallgäu sucht Personen,
die an einer Tätigkeit als

Erhebungsbeauftrage (m/w/d)
für den Zeitraum

von Anfang Mai 2022 bis Ende August 2022
bei der Durchführung der stichprobenartigen Erfassung von 

Angaben der Bevölkerung interessiert sind. Es handelt sich dabei 
um eine ehrenamtliche Tätigkeit, die mit einer angemessenen 
steuer- und sozialversicherungsfreien Aufwandsentschädigung 

vergütet wird.

Kontakt: Email: zensus@lra.unterallgaeu.de
Telefon: 08261/995-771

Weitere Informationen über den Zensus 2022, 
zu den Aufgaben und Anforderungen der Erhebungsbeauftragten 

sowie das Bewerbungsformular finden Sie unter
www.landratsamt-unterallgaeu.de/zensus
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18.02.2022
Landkreis - Gesundheit
Strategien bei Stress und Erschöpfung 
Unterallgäu. „Stärker aus jeder Krise“ lautet der Titel eines Workshops 
am Dienstag, 8. März, von 18.30 bis 21 Uhr im Landratsamt Unterall-
gäu, Bad Wörishofer Straße 33 in Mindelheim, Raum 400. Präventologe 
Jürgen Schuster erklärt, wie man in Krisensituationen und bei Stress stabil 
bleibt. Außerdem zeigt er Strategien gegen Rückenschmerzen und Schlaf-
probleme auf und erläutert, warum es sich für Unternehmen lohnt, ihre 
Belegschaft vor Stress zu schützen. Organisiert wird der Workshop vom 
Gesundheitsamt am Landratsamt Unterallgäu in Mindelheim. Die Teilnah-
me ist kostenlos.
Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung bis Freitag, 4. März, 
beim Landratsamt Unterallgäu erforderlich, online unter www.unterall-
gaeu.de/veranstaltungen. Weitere Informationen unter Telefon (08261) 
995412.
Bitte berücksichtigen Sie: Bei Präsenzveranstaltungen gilt 
die 2G plus-Regel. Sollte der Workshop aufgrund der Co-
rona-Lage nicht in Präsenz stattfinden können, besteht die 
Möglichkeit, diesen online via Zoom abzuhalten.

22.03.2022
Landkreis - Gesundheit
Stark bleiben im Alltag und in Krisen
Unterallgäu. „Persönlich stärker - im Alltag oder jeder Krise“: Unter die-
sem Motto spricht Präventologe Jürgen Schuster in einem Workshop am 
Mittwoch, 6. April, von 18.30 bis 21 Uhr im Landratsamt Unterallgäu, Bad 
Wörishofer Straße 33 in Mindelheim im Raum 400. Es geht um die Kraft 
des Denkens, Achtsamkeit und um Strategien für mehr Gelassenheit und 
Selbstschutz. Schuster erklärt, wie innere Ruhe und ein entspannter Körper 
mit einer starken Persönlichkeit zusammenhängen. 
Veranstalter ist das Gesundheitsamt am Landratsamt Unterallgäu. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung 
bis Montag, 4. April, beim Landratsamt Unterallgäu erforderlich, online 
unter www.unterallgaeu.de/veranstaltungen. Weitere Informationen unter 
Telefon (08261) 995412.
Bitte berücksichtigen Sie: Bei Präsenzveranstaltungen gilt 
die 2G plus-Regel. Sollte der Workshop aufgrund der Co-
rona-Lage nicht in Präsenz stattfinden können, besteht die 
Möglichkeit, diesen online via Zoom abzuhalten.

Fahrschule Gießmann 
ehemals Peter´s Fahrschule 

Ausbildung Kl. A, B, T, C/CE 
Unterricht: 

Mo. 1930 Uhr - 2100 Uhr / Fr. 1600 Uhr - 1730 Uhr 
Tel. Info unter 08331-5133: Die-Fr. von 800 - 1200 Uhr
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Redaktionschluss 
für‘s nächste Blättle: 

Ausgabe 4 
vom 01.03.2022:

22.02.2022
Volker Müller

Hinter den Gärten 24 
87789 Woringen 

Tel. 0 83 31/99 09 56 
info@werbungmueller.de

ZIMMEREI KARRER GMBH
MASSIVHOLZHAUSBAU

Untere Einöde 28	 Tel.: 	 +49 8331/5083
87789 Woringen	 Fax.:	 +49 8331/89747
E-Mail: karl-heinz-karrer@t-online.de	 www.zimmerei-karrer.de

--- Grundstücke und alte Hofstellen gesucht ---

Wir bauen barrierefreie und altersgerechte Wohnungen und suchen
dafür Grundstücke und alte Hofstellen etc. Gerne bieten wir Ihnen
eine neue Wohnung(en) zum Tausch oder Kauf für ein Grundstück an.
Nähere Auskunft erhalten Sie bei uns unter:
Telefon-Nr. 0 83 31 / 50 83 oder
E-Mail: karl-heinz-karrer@t-online.de

Tel. 08334/988990	 Bahnhofstraße 35
Inhaberin: Sabine Maria Baur	 87730 Bad Grönenbach



	Reparaturen aller Art      
	 Inspektion nach Herstellervorgaben
	Klimaservice            
	Autoglas-Service
	HU und AU Abnahme
	Neu-/Gebrauchtwagen

Autotechnik Adelwarth  -  Allgäuer Straße 6  -  87789 Woringen
Tel. 08331 / 4166  -  autotechnikadelwarth@gmx.de

KFZ - Meisterbtrieb

Hier Förderung 
anfordern.

Hier Angebot 
anfordern.

Jetzt Wallbox-

Förderung 

für das 

Gewerbe!
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